
A K A D E M I E E D I T O R I A L

Neuerscheinungen sind die Frucht 
unserer Arbeit und die Grundlage wis-
senschaftlicher Kommunikation. Wir 

widmen daher diese Ausgabe von „Akademie 
Aktuell“ dem Schwerpunkt „Publikationen“. 

Die präsentierten Werke zeigen die große Spannweite geistes- und natur-
wissenschaftlicher Grundlagenforschung unter dem Dach der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften. Themen von allgemeinem Interesse sind 
ebenso darunter wie Projekte, deren bayerische Wurzeln unverkennbar 
sind. Von den Dialekten im nördlichen Teil Bayerns berichtet das soeben 
erschienene „Handwörterbuch von Bayerisch-Franken“ (S. 6). Wir stellen 
den aufschlussreichen Briefwechsel zwischen König Ludwig I. von Bayern 
(1786–1868) und seinem Architekten Leo von Klenze (1784–1864) (S. 14) 
vor, berichten über aktuelle musikhistorische Forschungsergebnisse aus 
der Zeit des Thomas von Aquin (um 1225–1274) (S. 52) und über das 
detektivische Gespür, das oftmals nötig ist, um die ganz eigene „Biogra-
phie“  antiker Vasen zu ergründen (S. 54). „Energie aus Biomasse“ – dieses 
hochaktuelle Thema steht im Mittelpunkt eines neuen Tagungsbandes der 
Kommission für Ökologie (S. 48). Der Zufall des Alphabets rückt so un-
terschiedliche Personen wie Helmut Schön, Romy Schneider und Dorothea 
Schlegel in den Vordergrund des jüngsten Bandes der Neuen Deutschen 
Biographie (NDB) (S. 10); die NDB wird künftig auch online zur Verfü-
gung stehen. So schließt sich der Kreis zu unseren digitalen Projekten, die 
in zunehmendem Maße neben das gedruckte Buch treten (wir berichte-
ten in „Akademie Aktuell“ 03/2007).

Neben den Publikationen gilt einigen Jubiläen die besondere Aufmerk-
samkeit. Die Kommission zur vergleichenden Archäologie römischer 
Alpen- und Donauländer feiert 2007 ihr 50-jähriges Jubiläum. Wir do-
kumentieren daher ihre aufschlussreiche Grabungstätigkeit im In- und 
Ausland seit 1957 (S. 25). Es ist mir zudem eine Freude, Herrn Kolle-
gen Georg Nöbeling zu seinem 100. Geburtstag zu gratulieren; er ist 
der Akademie seit 1959 als ordentliches Mitglied verbunden (S. 36). 

Nicht zuletzt möchte ich diesem Heft ein persönliches Wort mit auf 
den Weg geben. Es gilt Herrn Kollegen Roland Bulirsch, dem um die 
Akademie hochverdienten Sekretar der mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Klasse, der am 10. November seinen 75. Geburtstag fei-
erte (S. 42). Mit den herzlichen Glückwünschen der Akademie verbin-
de ich unseren Dank für ein großes, allzeit zuverlässiges Engagement. 
Ad multos annos!

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre.

Prof. Dr. jur. Dietmar Willoweit
Präsident der Bayerischen Akademie der Wissenschaften
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